
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 9 (1891)

Heft: 152

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


JA 152. IX. Jahrgang. Bcrilj MittWOCll, 8. Juli. 1891 .Berne, Mereredi, 8 Juillct. ixm« annee. As 152
Zweites Blatt. Seconde fenille.

Abonnemente:
(inkl. Porto)

Selmelz: Jährlich Fr. 6, 2*- Semester
Fr. 3. — Postverein: Jährlich Fr. 16,

2**" Semester Fr. 8.

In der Schweiz kann nur bei der Post
Ikbonnirt werden; im Ausländ auch
durch Postmandat an die Administra¬

tion des Plattes in Bern,
preis einzelner Nummern 25 Cts,

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnemente:

(Port compris)
Suisse: un an fr. 6, 2* semestre fr. 3

Union postaie: un an fr. 16,
2* semestre fr. 8.

On s'&bonne en Suisse exclusivement
aux offices postaux; k l'Ktranger aux
offices postaux ou par mandat postal
^'Administration de la feuille & Berne.

Prix du nura£ro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und SamsUtg
Abends. Nach Bectürfniss erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abtheilung Handel.

Redaction et Administration
an Departement federal des Affaires etrangeres,

Division du commerce.

La feuille est exp6di£e
r6guliöremont les mercredi et samedi
soir; eile paralt en outro d'autres

jours suivant les besoins.

InsertionsprelsS Halbe Spaltenbreite SO Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden

on der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.
Prix des ftlinonces l La petite ligne 30 cts., la ligne do Ia largeur d'une colonne 50 cts. Adresser

les annonces ä ^Administration de la feuille & Berne ou aux ageuces de publicity.

Inhalt. — Sommaire.
Domicile juridique (Ilechtsdoinizil). — Handelsregister. — Registre du eommerce. —
Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fahrique et de commerce. — liilanzeu von
Versicherungsgesellschaften. — Ililans de compaqnirs d'assurances. — Tarifentscheide des

eidg. Zolldepartements im Juni. — Decisions .-ur l'application du tarif federal des douanes
en juin. — Schweizerisch-italienische Ilandclsvcrtragsunterhandlungcn. — Xegociations
pour tin traite de commerce suisse-italien. — Fakturen für Waarensendungen nach
Brasilien. — Faetures pour des marchandises expediees au llrf'sil. — Deutsclie Rranntwein-
zölle (Droits sur les eaux-de-vie eil Allemagne). — Goldagio fiir Zollzahlungen in
Oesterreich-Ungarn. — Agio sur l'or en Autriehe-Hongrie. — Verzollung von Stickereien
in den Ver. Staaten (Tarification de hroderies aux Etats-Unis). — Vins d'Italie. —

Ausliindisclie lianken. — Hanques etrangeres.
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La Fonciere, compagnie d'assurances sur la vie, Paris.
I.e domicile juridirpie pour le canton de Tluirgovie est elu cliez Monsieur

le docteur T. Samlineyer, avocat, ä Franenfeltl, en remplaceinent de Monsieur
M. Engeli döcüde.

l'aris, le 3D juin 1891. I.e directeur:
(D. 49) VI. A. Achard.

Handeisregister. - Registre du commerce, - Registro di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Zurigo

1891. 29. Juni. Unter der Finna Gesellschaft fiir Wasserversorgung
Küsnarlit, mit Sitz in Kiisnacht, hat sich atn 30. Mai 1891 eine Genossenschaft

gebildet zu dem Zwecke, eine Wasserversorgung mit Hydrantenanlage
zu erstellen. Genossensehan er wird, wer mindestens einen Anteilschein erwirbt,
deren Maximalzahl auf 220 angesetzt ist. Auf jeden Antheilschein sind
einhundert Franken einzuzahlen. Der Gesummtbetrag dieser Zahlungen bildet
einen Griindungsfonds mit den durch das Statut nurmirten Aufgaben. Für den
Austritt gelten die Bestimmungen des schweizerischen Obligationenrechtes.
Freiwillig Austretende können im Falle von Passivüberschüssen zu einer Los-
kaufssumine nach der Zahl ihrer Antheilscheine verhalten werden. Die
Genossenschafter halten solidarisch für alle Verbindlichkeiten der Gesellschaft,
unter sich aber im Verhältniss der Zahl ihrer Antheilscheine. Von den
Jahresvorschlägen wird zunächst eine bestimmte Quote zur Schuldentilgung, inclusive
abfällige Ersatzleistungen an den Gründungsfonds, hernach zur Verzinsung der
Antheilschein-Finzahlungen bis auf 4 0

<, und ein etwaiger liest zur Schuldentilgung

verwendet. Ein Verwaltungsrath von fünf bis neun Mitgliedern vertritt
die Gesellschaft nach Aussen. Dessen Präsident oder Vizepräsident führt
kollektiv mit dem (Juästor die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist
Garl Knell(l), Vizepräsident Julius Keller (2), Ouästor Eduard Guggenbühl (3);
die übrigen Mitglieder sind Job. Jakob Abegg (4), Paul Baumann (5), Robert
Aider (0), Robert Leuthold (7), Jakob Woodtli (8), Job. Nussbaumer (9); sie
sind: Nr. 1 von Töss, 2 von Andelfingen, 5 von Wädensweil, 7 von Thalweil,
8 von Oftringen (Aargau), 3, 4, ü und 9 von und sännntliche neun wohnhaft
in Küsnacht.

29. Juni. Der Reitverein Tösstlial in Turbenthal (S. H. A. B. v. 13. Juli
1883, pag. 822) hat in seiner Generalversammlung vom 19. April 1891 seine
Streichung am herwärt igen Handelsregister besclilossen, existirt dagegen, gestützt
auf seine revidirten Statuten und auf sj 17 tf. des privatrechtl. Gesetzbuches
für den Kanton Zürich vom 1. Januar 1888 fort.

29. Juni. Verband der Polyteehniker zu Zürich in Zürich (S. H. A. 13.

vom 10. Mai 1890, page 384). In der Generalversammlung vom 10. November
1890 hat dieser Verein seine Streichung im Handelsregister beschlossen, existirt
dagegen auf Grund des § 18 des Zürcher, privatrechtlichen Gesetzes weiter.

29. Juni. Inhaber der Finna J. K. Schnell in Zürich ist Johann Kilian
Schoch von Fechingen (Thurgau), in Unterstrass. Agentur und Kommission.
Geissbergstrasse 10 a (Untcrstrass).

30. Juni. In der Finna J. Schlatter k Ci,! in Aussersihl (S. II. A. B. vom
12. April 1887, pag. 281), sind die Kollektivgesellschafter Albert Schlatter und
Siegfried Ptyfter-Schlatter am 30. Juni 181)1 ausgetreten.

30. Juni. Die Finna C. Gisler in Zürich (S. II. A. B. vom 13. November
18! HJ. pag. 799) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

30. Juni. Folgende Firmen sind in Folge Konkurses von Amteswegen
gelöscht worden:

a. II. Kündig jgr. in Wetzikon (S. H. A. B. vom 4. und II. September
1880, pag. 581 und 503).

b. II. Schaclieiiinuim in Winterthur (S. H. A. B. vom 3. Februar 1880, pag. 03).
e. Tli. Iliissig in Zürich (S. H. A. B. vom 12. Februar 1887, pag. 107).

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Biel.
1891. 30. Juni. Die Firma Lanz k Renggli in Biel (S. H. A. 13. vom

20. November 188!), pag. 871) ist in Folge Absterben« des einten Inhabers,
Herrn Emil Lanz, erloschen.

Inhaber der Finna A. Renggli in Biel ist Herr Albert Itenggli von Hasle,
Kt. Luzern, wohnhaft in Biel. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Kollektivgesellschaft « Lanz & Benggli ». Natur des Geschäftes:
Kunstgewerbliches Atelier, Gentraistrasse Nr. 40.

Bureau Burgdorf.
29. Juni. Die Brüder Fritz Gehriger und Adolf Gehriger von Attiswvl,

beide wohnhaft in Koppigen, haben unter der Firma Gebrüder Gehriger in
Koppigen, Kt. Bern, mit Sitz in Koppigen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. Juli 1890 begonnen und die Fabrikation von Uhren zum
Zwecke hat. Geschättslokal: Im Dorf zu Koppigen.

29. Juni. Unter der Firma Obcraargauisch-emmeiithalische Biiker-
Genossenschaft hat sich mit Sitz in Burgdorf eine Genossenschaft
gebildet zum Zwecke der Hebung des Berufes, der Wahrung der Standesehre
und Förderung der Kollegialität ihrer Mitglieder. Die Statuten datiren vom
7. Juni 1891. Die Genossenschaft bildet eine Sektion des schweizerischen
Bäcker- und Konditorenverbandes. Jeder Bäckermeister oder Bäckereiinhaher
des Oberaargaues und des Fmmenthais kann durch eine direkte oder eine
von einem Genossenschaftsmitgliede vermittelte Anmeldung bei einem Vor-
standsmitgliede Mitglied der Genossenschaft werden. Bezüglich des Austrittes
aus der Genossenschaft gelten die in Art. 0843 0. It. aufgestellten
Bestimmungen. Zur Bestreitung der allgemeinen Unkosten bezahlt jedes Mitglied der
Genossenschaft ein Eintrittsgeld von Fr. 1 und ein halbjährliches Unterhalturigs-
geld von IT-. 2, welche jeweilen bei Anlass einer Generalversammlung oder
durch Finzugskarten vom Kassier erhoben werden sollen. Für Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die
persönliche Haftung der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der aus sieben
Personen bestehende Vorstand. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft gegenüber

Dritten; die verbindliche Zeichnung erfolgt durch kollektive Zeichnung des
Präsidenten und des Sekretärs. Präsident ist Herr Friedrich Gerher; Sekretär
ist Herr Garl Aeschlimann, beide Bäckermeister in Burgdorf. Weitere
Mitglieder des Vorstandes sind: Vize-Präsident Herr Jakob Schärer; Kassier Herr
Gottlieb Müller; Beisitzer die Herren Emil Ohrecht, Samuel Feller und Jakob
Winz, erstere drei wohnhaft in Burgdort, letztere zwei in Oberburg und
Uzcnstorf.

Bureau de Courlelary.
30 juin. La procuration conferee par la maison E. Haslebuchcr-Kiicnel,

fabricant de boites de moutres en tons genres, k Sl Imier, M. Fmile Hasle-
bacher, fils (F. o. s. du c. du 24 deceinbre 1889, page 931) est eteinte par
suite du depart du titulaire.

30 juin. Le chef de la maison Alfred Gugnebin, ii La Chaux-de-Tramelan,
est M. Alfred Gagnebin, fabricant d'horlogerie, originaire de Tramelan-dessus,
demeurant äl,a Gliaux. Genredecommerce: Fabrication d'horlogerie, Bureau:
La Chaux-de-Tranielan.

Kanton Claras — Canton de Claris — Cantone di Glarona

1891. 27. Juni. Inhaber der Firma B. Hauser Metzger z. Rössli in
Nüfels ist Balthasar Hauser von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Metzgerei
und Wirthschaft.

27. Juni. Inhaber der Finna Johannes Feldmann in Glarus ist Johannes
Feldmann von und in Glarus. Natur des Geschäftes: Bäckerei.

27. Juni. Inhaber der Firma Anton Laudolt Hücker in Näfels ist Anton
Landolt von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Bäckerei und Mehlverkauf.

27. Juni. Inhaberin der Firma Frau Kcller-Lieni in Glarus ist Katharina
Keller-I.ieni -von Hombrechtikon (Kt. Zürich), in Glarus. Natur des Geschäftes:
Tuch-, Woll- und Weisswaarenhandlung.

27. Juni. Inhaber der Firma Melchior Weber Hufschmied & Wagenbauer

in Näfels ist Melchior Weber von Schwyz, in Näfels. Natur des
Geschäftes: Hufbeschlag, Chaisen- und Wagenfabrikation.

27. Juni. Johann Kaspar Begütiget- und Fridolin Beglinger, beide von und
in Mollis, haben unter der Firma Johann Kaspnr Heglinger & Sohn in
Mollis eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1891 ihren
Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Baugeschätt.

29. Juni. Inhaber der Finna Fritz Heer Kupferschmied in Glarus ist
Fiitz Heer von und in Glarus. Natur des Geschäftes: Kupferschmiederei,
Installationen von Wasserleitungen, Badeinrichtungen und Handlung.

Kanton SchaHhansen — Canton de Scbalfhonse — Cantone di Sciallnsa

1891. 1. Juli. Die Firma A. Meyer-Hurter in Schafthausen (S. iL A. B.
vom 0. Februar 1883, pag. 104) ist in Folge Verzichtes das Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Gustav Meyer in Schaflltausen ist Gustav Meyer von
und in Schafthausen. Natur des Geschäftes: Bäckerei und Konditorei. Ge-.
schüftslokal: Neustadt Nr. 17. Die neue Firma übernimmt Aktiven der
erloschenen Firma A. Meyer-Hurter.

Anpenzell A.-Rü. — Apnzell-Rli. eit. — Apnzello est.

1891. 29. Juni. Die Firma Sonderegger & Cie in Heiden (S. H. A. B.
vom 10. August 1887, pag. 020) widerruft die an die Herren Jean Kammerer
und Ed. Keller ertheiite Prokura.

29. Juni. Inhaber der Firma Tlicophil Scbiess in Herisau ist Theophil
Schiess von Herisau, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes:
Uhrenhandlung. Geschättslokal: Platz Nr. 124.



20. Juni. Inhaber der Firma J11 Weiss-Diem in Ilerisau ist Johannes
Weiss-Diem von Herisau, wohnhalt in Ilerisau. Natur des Geschäftes: Kolonial-
waarenhandlung. Geschäftslokal: Spittelstras.se 138 b.

Kanton Aargau — Canton ü'Argoyie — Cantone d'Argoyla

Bezirk Laufenburg.
185)1. 27. Juni. Inhaber der Firma Paul Schuhmacher in Frick ist Paul

Schuhmacher von Sulz, wohnhaft in Frick. Natur des Geschäftes: Spezereien.
Schuhwaaren- und Mehlhandlung. Geschäftslokal: Oberdorf Nr. 108.

Bezirk Lenzburg.
20. Juni. Inhaber der Firma J. Eisner in Lenzburg ist Joseph Eisner

von Janerig (Oesterreich), wohnhaft in Lenzburg. Natur des Geschäftes:
Bierbrauerei. Geschäftslokal: Am Schlossberg.

Kanton Tüurgau — Canton de TMrgoyie — Cantone fli Thurgoyia

185)1. 20. Juni. Carl Wintorhalter, prakt. Arzt, und Eugen Winterhalter,
beide von und wohnhaft in Bisehofszell, haben unter der Firma (lehr. YYinter-
lialter, Kur- und Wasserheilanstalt Thurbad in Bischofszell eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1801 ihren Anfang genommen hat.
Kur- und Wasserheilanstalt.

20. Juni. Inhaber der Firma E. Winterhalter, Cousuin Liiidcnhof in
Bischofszell ist Eugen Winterhalter von und wohnhaft in Bischofszell. Kolonial-
waaren en gros und en detail.

20. Juni. Heinrich Jäger und Heinrich Jäger, Sohn, beide von Mels (Kt.
St. Gallen) und wohnhaft in Bomanshorn. haben unter der Firma II. Jäger &
Sohn in Bomanshorn eine Kollektikgesellschaft eingegangen, welche am 1.
Januar 1887 begonnen hat. üampfsägen. Hobelwerk und Parquetfabrik zur Eisen-
giesserei in Bomanshorn.

20. Juni. Inhaber der Firma Joh. Baptist Seliei in Eschenz ist Johann
Baptist Schei von Appenzell, wohnhaft in Eschenz. Käserei.

20. Juni. Die Firma Jb Ilietz in Ebnet-ltoggweil (S. H. A. B. vom 17. Juli
1883, pag. 843) ist in Folge Todes des Inhabers erloschen.

20. Juni. Die Firma II. W. B. Seliultheiss in Emmishofen (S. H. A. B.
vom 3. Juli 1884, pag. 474) hat ihr Domizil nach Kreuzlingen verlegt.

20. Juni. Die Firma Johannes Spring in Oberhofen (S. II. A. B. vom
7. Juli 1883, pag. 808) hat ihr Domizil nach Stocken-Bettwiesen verlegt.

20. Juni. Die Firma Joh. Ant. Seliei in Eschenz (S. II. A. B. vom
11. Februar 1888, pag. 136) ist in Folge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Kanton Waadt — Canton de Vand — Cantone di Vand

Bureau d'Aubonne.
185)1. 27 juin. La raison II" Chevallaz, ä Montherod (F. o. s. du c. du

4 aoüt 1888, page 006), est öteinte ensuite de renonciation du titulaire.
27 juin. Le chef de la raison Louis Yulliemin, ä liiere, est Marc-Louis

fils de feu Isaac-Fran^ois Yulliemin, de Yuliierens, domicilii ä Biere. Genre de
commerce: Cafetier, debit de vins et liqueurs.

27 juin. Le clief de la maison Frs Gavillet, ä liiere, est Francois-Louis
Iiis de Georges-Jeannot Gavillet, de Peney-le-Jorat et Yueherens, domicilii
ä Biere. Genre de commerce: Aubergiste.

27 juin. Le ehef de la maison Emile Bovy, ä Longirod. est Gharles-
Louis-Eniile fils de feu Frederic Bovy, de St-Georges et Longirod, domicilii
ä Longirod. Genre de commerce: Aubergiste.

20 juin. Le chef de la maison Jules-Ami Raymond, ä Gimel, est Jules-
Ami fils de feu Louis-Ferdinand Beymond, de Gimel et y domicilii. Genre
de commerce: Aubergiste, exploitation de l'Hiitel de la Poste.

Bureau, de Vevey.
26 juin. La raison Cl. Bigassi, ä Yevey (F. o. s. du c. du 27 juin

1883, page 442), a cesse d'exister ensuite de la renonciation de la titulaire.
26 juin. Fanny-Jenny-I.ouise et Elise-Sophie-Susanne, filles de Jean-Pierre

Pasche, de Servion, out constitue ce jour, sous la raison sociale Soeurs l'asehe,
ä Yevey, une societe en noin collectif ayant pour but l'exploitation d'un nia-
gasin do inercerie et bonneterie. Magasin: 37, Itue d'Italie, ä Yevey. Cliaque
associee a la signature sociale.

26 juin. Le chef de la maison Vve Elise Ammeter, ä Yeytaux, est Elise
Tille de feu Nicolas Buchty, veuve do Pierre Ammeter, de Isenflüh (Berne),
domicile ä Yeytaux. Genre de commerce: Boucherie. Etablissement: A Yeytaux.

27 juin. Le chef de la maison Marc Panchaud, ä Yevey, est Marc-
Francois fils de feu Nicolas Panchaud, de Bottens, domicilii ä Yevey. Genre
de commerce: Exploitation du Cafö-restaurant de la Grenette. Etablissement:
Hue de la Poste, ä Yevey.

20 juin. La raison Leon Pilloiul, ä Yevey (F. o. s. du c. du 23 avril
1801, page 400), a cesse d'exister ensuite de la renonciation du titulaire.

Marie-Antoinette n6e Jacolet, fenime de Leon Pilloud, de Chätel-St-Denis,
domiciliee ä Vevey, fait inserire qu'elle est le chef de la maison Marie Pilloud.
ä Vevey, et qu'elle reprend le pas.sif et l'actif de la maison Leon Pilloud. Genre
de commerce: Exploitation du Cafe du Tramway. Etablissement: 19, Itue du
Simplon, ä Yevey. Marie-Antoinette Pilloud exerce son industrie avec l'autori-
sation expresse de son mari et independemment do celui-ci.

20 juin. La raison Agenor Golaz, ä Yevey (F. o. s. du c. du 25 juillet
1800, page 574), a cesse d'exister ensuite de la faillite du titulaire.

20 juin. La raison II" Guggenheim, ä Yevey (F. o. s. du c. du 3 juillet
1888, page 626), a cesse d'exister ensuite du depart du titulaire.

Kanton Neuenbürg — Canton de NeucMtel — Cantone di NeucMtel

Bureau de La Ghaux-de-Fonds.
185)1. ler juillet. Le chef de la maison P. Schallenherg, ä La Ghaux-de-

Fonds, est Paul Schallenberg, de Lauperswyl (Berne), domicilii ä La Chaux-de-
•Fonds. Genre de commerce: Fabrication d'iiorlogerie. Bureaux: 21, Hue Daniel-
Jean-Bichard.

Bureau de Moders fdistrict du Yal-de-Traversl.
26 juin. Henri-Louis Jeannionod et Ami Jeanmonod, tous deux de Couvet,

y domicilies, ont constitue ä Couvet, sous la l'aison sociale Jeanmonod freres,
une societe en nom collectif, connnencee le Ier juillet 1801. Genre de
commerce: Fabrication d'outils d'horlogerie. Bureau et atelier: Couvet, 13, Hue
du Quarre.

Bureau de Neuchätel
29 juin. I,a maison F. Schmidt, ä Neuchätel, revoque, ä partir du

!«• juillet 1801, la procuration donnee ä Julien Lambert, de Genfeve, domicilii
ä Neuchätel, le 25 mars 1884 (F. o. s. du c. du 30 mars 1884, page 218).

Kanton Genf — Canton de Geneye — Cantone di Ginera

1891. 27 juin. Le titulaire de la raison Billard Jules; fabrique de poterie,
ä Ch6nerBourg (F. o. s. du c. du 8 novembre 1888, page 5)00), se fait radier
epsuite de la nouYelle loj sur le registre du commerce.

27 juin. La maison Yve B. llitsson, ä Genöve (F. o. s. du c. du 28 aoüt
1886, page 56G), est radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

Les suivants: Mademoiselle Eugenie Ilusson et Jean-Auguste Poncet, tous
deux francais et domiciliüs ä Genöve, ont constituü ä Genöve, sous la raison
sociale Ilusson et Poncet, une socidtü en nom collectif qui a comniencü le
1er juillet 1801 et aura pour objet la fabrication d'appareils de chaullage. La
maison reprend l'actif et passif de la maison « Yve B. Ilusson ». Locaux: 43.
Bue de Lausanne.

27 juin. Suivant extrait de procfes-verbal de la seance du 13 juin courant,
le conseil d'administration de la society anonyme Societe Genevoise de
Chemins do fer a Yoie ctroite, ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c.
du 15 avril 1800, page 305), a ete modifiö ensuite du döcös, survenu le 10 niai
1891, de M. David Annevelle. II ne sera pas pourvu jusqu'ä nouve! ordre,
ä son remplacement.

27 juin. La raison L. Gäbet, ä Genöve, inscrite comme reprüsentant
pour les vins en gros (F. o. s. du c. du 18 fevrier 1801, page 138), est radie
ensuite de renonciation du titulaire.

Eilig. Amt für geistiges Eigentbnm. — Bnrean federal de la grogrietb intellectnelle.

Marken. — Marques.
Das Buiulesgesetz betreifend den Schutz der Fabrik- und Handelsmarken,

der Herknnftsbezeichniingen von Wauren und der gewerblichen

Auszeichnungen vom 26. September 185)0 ist am 1. Juli 1891 in
Kraft getreten. (S. den Text des Gesetzes in Nr. 140 S. II. A. B. 1800.)

La loi lederale concemant la protection des marques de fabrique
et de commerce, des indications de provenance et des mentions de

recompenses industrielles, du 26 septembre 185)0, est entree en vigueur
le lt>r juillet 1891. (Voir le texte de la loi dans le n° 150 de la 1'. o. s. du c. 1800.)

Eintragungen. — Eni-egistrements.
1. Juli 1801. 10 Uhr Vormittags.

No 5348.

E. StämpfH, Univcrsalgabel-fourchette universelle, Fabrikant,
Thun (Schweiz).

UNIVERSALGABEL

l'lfthgii belli.

1. Juli 1801, 10 Uhr Vormittags.
No 5345).

E. Stämp/Ii, Universalgabel-fourchette universelle, Fabrikant,
Thun (Schweiz).

KAISERGABEL

EKSgabeln.

2 juillet 1801, 8 heures avant-midi.
No 5350.

Societe anonyme de la Fabrique d'horlogerie J. J. Badollet,
Geneve (Suisse).

2 juillet 1801, 8 heures avant-midi.
No 5351.

Sociötö anonyme de la Fabrique d'horlogerie J. J. Badollet,
Geneve (Suisse).
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ACTIF.

17 UNION, Compagiiie d'assurances sur la vie liumaine, ä Paris.
BILAN AU 31 D^CEMBRE 1890. PASSIF.

fr.

10,000,000

01.108,052

394,132
1,788,046

4,815
0,494

587,588

ct.

8i
40
81

89
80
49

103,979,131 I 23

Actionnaires
r Engagements des actionnaires.
] Yaleurs remises par eux en garantie: 100,000 fr.
I de rente 3 °/o.

fr. 33,682,865. 28 Immeubles.
Yaleurs mobilieres:

» 24,832,691. 90 Rentes sur l'etat.
» 70,500. — lions tie liquidation de la ville de Paris.

471,797. 95 Actions de la Banque de France.
» 423,498. 80 Actions de chemins de fer fram;ai.s.
» 21,803.229. — Obligations de chemins de fer et autres.
» 11,099. 25 Yaleurs diverses.

3,8(H),000. — Bons du trAsor.
» 174,417. — Nues proprieties.
» oo,ooo. _ Placement hypothecate.

3,053,463. 80 Prets sur Polices d'assurances.
» 80,034. 08 fillets ä recevoir et annuites.
» 22,160. 40 A la Banque de France.
» 62,021. 11 Espeees en caisse.
» 90.27 4. 27 Divers banquiers.

Loyers et interets eohus.
Agences diverses (primes de deeembre et autres ä encaisser

et soldes ä payer par les agents).
Diverses compagnies d'assurances.
Inipot sur le revenu des actions.
Fonds publics en depöt.

(11. 24.)

(Capital
Fonds social' B^n^'ices reserves en accroissement du capital:

s
I Solde ancien fr. 2,177,721.25
1 l'relövement nouveau » 72,916.69

Reserve pour travaux d'entretien d'immeubles
Capitaux Rentes
assures assumes Reserves

Assurances vie entiere fr. fr. fr.
avec participation 93,521,378 671 25,106,165.—

Assurances vie entiöre
sans participation 31,589,218 — 4,272,587.—

Assurances mixtes avec
participation .51,000,875 — 17,124,103.—

Assurances mixtes sans
participation 18,029,758 — 3,633,904.—

Assurances it terme fixe
avec participation 16,025,240 — 4,413,703.—

Assurances it terme fixe
sans participation 20,588,534 • — 0,674,379.—

Assurances teinporaires 760,701 2,000 17,022.—
Assurances de survie 146,922 114,432 197,752.—
Contre-assurances 2,203,120 — 110,243.—
Assurances difierees

avec participation 05,557 3,013 97,759.—
Assurances difierees

sans participation 7,452,753 119,540 4,244,050.—
Rentes viagöres imme-

diates — 2.158,665 20,648,517.—
Capitaux it intöröts

composes (comprenant les
assurances ä terme
fixe sinistrees) 2,135,533 — 1,565,630.25

Arrerages dus it divers rentiers
Benefices it rdpartir entre les assures
Dividende aux actionnaires
Interöls dans les benefices, participation des employes et

funds de retraite
Fonds de retraite (solde ancien)
Lovers reyus d'avanco
Sinistres it regier
Assurances en cas de vie it regier
Divers inspecteurs
Cautioimements des agents et autres
Divers crediteurs
Profits et pertes (solde)

IV. | ci. |

10,000,000 j —

2,250,037
51,000

94

88.105.814 25

26,225 35
588,116 61
364,583 45

43,750 Ol
74.084 42

489,964 95
761,454 —
192,093 85

12,348 94
714,860 09
'299,294 55

4,302 82

103,979,131 2)

Aktiva.

Allgemeine Spiegelglas-Versiehenmgs- Gesellschaft in Mannheim.
Bilanz per 31. Uezeniber 1SQO. FaKxii a.

Alk. 1 Pf.
240,(X Kl

53.1XX)

142,705

17,175
13,592

400

400,873

77

17
92

80

Sola-Wecbsel der Aktionäre
Ilypotheken-Conto.

Werthpapiere, nämlich:
Mk. 9,6<XJ. —

» 2,400. —
» 30,(KK). —
» 10.900. —
» 20,t MX). —
» 15,000. —
» 5,tXX). —
» 5,000. —
» 3,000. —
» 1,600. —
» 6.4(H). —

4 °/o had. Staats-Oblig., Nominal.
4 % » Prämien-Anlehen.
4 °/o Bayerische Staats-! >blig.
4 °/o Deutsche Reichs-Anleihe.
3 7* °/° » »

40 o Preussische konsolid. Anleihe.
3 °/o Sächsische Staats-Rente.
4 °

o Württemberg. Staats-Oblig.
4 7» Hessische »

4 % Luxemburgische »

/ o Renter Fr. 8,LX)0. — Staats-Oblig.
ö. w. 11.25,000. — 4' s °/o Oesterr. Silberrente.
Guthaben beim Banquier der Gesellschatt und Kassa-Bestand.
Ausstände bei den Agenturen.
Bureau-Requisiten.

(IL 32.)

Aktien-Kapital
Prämien-Reserve
Reserve-Konto
Ausserordentliche Reserve
Schäden-Konto, Vortrag für noch nicht Jiquidirte Schäden
Dividenden-Konto
Diverse Kreditoren

Mk. 1 Pf.
300,000 —

75,350 i —
60,000 j -
10.504 27

2, l(M) i —
9,000 ; —
3,919 | 59

L-
466,873 80

Tarifentscheide des eidg. Zolldepartements im Monat Juni 1891.

Tarif-Nr. 9. Zoll Fr. 10.—. Die Erläuterung: „Fichtonnadclnextrakt" St wie
folgt zu ergänzen: „Fichtennadelnextrakt (Waljiwollecxtrakt, ein adstriugireud und bitter
•jchmeekendes Extrakt von schwarzbrauner Farbe und aroniat weh-lieh tonartigem Geruch)".

Nr. 18. Zoll Fr. 2.—. Sog. SeiDchmiere (Mischung von Graphit und Fetten zum
Anstreichen von Stricken, Seilen, Drahtseilen, elektrischen Kabelleitungen etc.).

Nr. 62. Zoll Fr. 3.—. Ziegelbrettchen, ganz oder theihveise aus gehobelten Latten
zusammengestellt.

Nr. 64. Zoll Fr. 15.—. Fliegenschränke aus Holz und Eisendralitgewebe: roh
oder bloss geheizt, sofern die Holztlieile nach Gewicht vorherrschen.

Nr. 69. Zoll Fr. 16.—. Fliegenschränke aus Holz und Eisendrahtgewebe: ganz
oder theilweise polirt, bemalt, lackirt etc., sofern die Holztlieile nach Gewicht vorherrschen.

Nr. 107. Zoll Fr. 2.—. Zu streichen: „Rollbahiwchienen und eiserne Rollbahn-
schwellen, gelocht".

Der Tarifentscheid: „Eisen, gelochtes" ist wie folgt zu ergänzen: Eisen, gelochtes,
mit Ausschluss des Fagoneisens (siehe Nr. 121/122).

Nr. 121. Zoll Fr. —. 60. | Fajoneisen aller Art, einschliesslich der Eisenbahn-
„ 122. „ „ 1. 70. \ schienen und -Schwellen, auch gelocht.

IZu
streichen: „Stahlspäne zum Reinigen von Parket-

bfiden" (siehe Nr. 111). Der Tarifeutscheid „Fliegenschränke

aus Eisendraht und rohem Holz" ist zu
streichen und durch folgende Entscheide zu ersetzen
(siehe auch Nr. 64 und 69).

x- 130 1 f FfiegPIlschränke, aus Eisendralitgewebe und Holz, roh

l30bU J Zoll Fr. 7. —.! oder hlos geheizt, sofern die Eisentheile nach Gewicht
" l vorherrschen.

Nr. 131. Zoll Fr. 30. Fliegenschränke aus vernickeltem Eisendralitgewebe und
IIolz, sofern die Eisentheile nach Gewicht vorherrschet].

Nr. 131«. Zoll Fr. 20.—. Fliegenschränke aus ganz oder theilweise polirtem,
bemaltem, lackirtem etc. Eisendralitgewebe und Holz, sofern die Eisentheile nach Gewicht
vorherrschen.

Nr. 169. Zoll Fr. —. 40. Feuerfester Krater-Dinas-Cement (ein Bindemittel für
feuerfestes Mauerwerk).

Nr. 185. Zoll Fr. 1.—. Magnesit-Platten, -Lntten und -Bretter (Baumaterial für
Wände und Decken, als Ersatz für Schilfbretter, Gypshretter, Holzbretter, dünne Back-
steinwände, Cementplatteu etc.).

Nr. 270«. Zoll Fr. 16.—. Chemisch präparirte Papiere für Photographie
(lichtempfindliches Celloidinpapier, Jodsilber-, Chlorsilberpapier etc.), sofern die Revision
gestattet wird.

Nr. 275. Zoll Fr. 16. —. Papiertrichter aller Art.
Nr. 411. Zoll Fr. 16.—. Stahlspäne zum Reinigen von Parketboden, ohne Rücksicht

auf die Verpackung.
Der Tarifentscheid: „Stahlspäne zum Reinigen von Parketboden in Paketen etc."

ist zu streichen.

Theaterwafl'en aller Art, wie Schwerter, Dolche, Handheile, Flinteu, Nachbildungen
antiker Waffen etc., sind je nach Material und Beschaffenheit zu verzollen als llolz-
waaren, Eisenwaaren, Bronze- oder Messingwaaren etc.
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Decisions sur l'application dn tarif,
prises par le döpartement föderal des douanes en juin 1891.

Numero (lu tarif 9. Droit fr. 10.—. Completer l'explication: „Extrait d'aiguillex
de pin" par l'adjonction de la parenthexe: „(extrait de laine vögötalc, d'une xaveur amöre
et astringente, de couleur brun-noir, et exhalant l'odeur aromatique des sapins)".

N° 18. Droit fr. 2. —. Graisse eäblex (melange de grasses et de graphite
xervaut ä enduire les cordex, les eäblex en Iii de fer, lex eäblex ölectriquex, etc.).

N° 62. Droit fr. 3. —. Planchettes pour tuilex, formeex en tout on en partie de
lattex rabotdex.

N° 64. Droit fr. 15.—. Garde-manger en boix et toile de fil de fer, duns lesquelx
le boix predomine en poidx: non peintx ou pasxöx seulement an mordant.

X» 69. Droit fr. 16. —. Garde-manger en boia et toile de fil de fer, dans lesquelx
le boix predomine en poidx: polis, peintx, vernis en tout ou en partie.

N° 107. Droit fr. 2.—. L'explication: „Fer perfore (ä trous)" doit etre com-
pldtee comine suit: „Fer perfore, ä l'exception des ferx speciaux (voir n°" 121/122 ci-
apres) ".

Differ: „Rails et traverxex en fer ou acier, pour voies de chantier, percex (non
percdx 121/122)".

N° 121. Droit fr. —.60. | Ferx speciaux de tout genre, y comprix lex rails et
„122. „ „ 1.70. \ traverxex de clieminx de fer, meme percex.

Differ: „I'aille de fer pour le nettoyage dex
parquets". (Voir n<> 411 ci-apres.)
L'explication : „Garde-manger en boix brut et toile
de fil de fer" doit etre bitfee et remplacee par lex
explications ci-apres. (Voir ausxi n°» 64 et 69 ci-
dexxux). •

| Garde-manger en boix et toile de fil de fer, lorxque
-. •! c'est le fer qui prddomine en poidx: non peintx

I ou seulement pasxöx au mordant.
N° 131. Droit fr. 30. —. Garde-manger en boix et toile de fil de fer nickelö,

lorxque c'est le fer qui predomine en poidx.
N° 131a. Droit fr. 20.—. Garde-manger en boix et toile de fil de fer, le poidx

du fer predominant: polix, peintx, vernis, etc., en tout ou en partie.
N° 169. Droit fr. —.40. Ciment refractaire Krater-Dinas (pour faire le mortier

de la mai;oiinerie refractaire).
Nr. 185. Droit fr. 1.—. Plaques (carreaux), lattex et planches en magnesite

(materiaux de construction employes au reveteinent de plafonds et de parois, ou rem-
plaiptnt dans la construction de parois les planches en plittre et roxeaux, en plätre, lex
briques minces, en argile ou en ciment, etc.).

N° 270a. Droit fr. 16. —. Papiers pröparös chimiquement pour la photographic
(papier impressionnable [Celloidin papier], au jodure, au chlorure d'argent, etc.), pour
autant que la revision en est autorisee.

N° 275. Droit fr. 16.—. Entonnoirs en papier, de tout genre (filtres), etc.
N° 411. Droit fr. 16.—. Dans l'explication: „Paille defer pour le nettoyage des

parquets, en paquets, etc.", lex mots „en paquets" doivent etre biffes et remplaces par:
„quel que soit le mode d'emballage".

No 130.

„ 130bi".

No 130

„ 130bis.

Droit fr. 7. —.

Droit fr. 7.

Lex armes de theatre de tout genre, tellex qu'öpöex, poignardx, haches, fusils,
imitations d'armex antiques, etc., doivent etre acquittees selon le conditionnement et la
matiere dont ellex sont faites, comme ouvragex en bois, en fer, en bronze, en laiton, etc.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle,
Verträge. — Conventions.

Schweiz-Italien. Als Delegirte für die Handelsvertragxunterhaudlungen mit Italien
wurden vom Dundesrathe ernannt: Die Herren Minister Da vi er in Rom, Nationalrath
Hammer und Nationalrath Cramer-Frey. Mit der Eröffnung und Leitung der
Unterhandlungen wird der Vorsteher dex Departements des Auswärtigen, Herr Dundesrath
I) r o z, ex officio beauftragt.

Suisse-Kalie. Le conseil feddral a nomme, comme deldgues pour les nögociatioms
qui auront pour but le renouvellement du traite de commerce avec l'Italie, M. le ministre
Bavier, ä Dome, et M.\I. lex cnnseillers natiouaux Hammer et Cramer-Frey. M. le
conseiller fedöral I)roz, chef du döpartement federal des Affaires ötrangeres, est charge
d'office d'ouvrir et de diriger lex negotiations.

Zollwesen. — Douanes.
Brasilien. Laut Dekret vom 25. April d. J. müssen vom 1. Januar 1892 an alle

Waarensendungen nach Brasilien von Fakturen hegleitet Rein.
Diese Fakturen müssen von den Versendern ausgestellt und von den brasilianischen

Konsuln legalisirt sein. Die Taxe für die Legalisation beträgt 5000 Reis (11 Franken).
Deutschland. Am 1. Juli sind die durch Gesetz vom 8. Juni abgeänderten Brannt-

weinzölle in Kraft getreten, nämlich: Liqueurs 180 Mk. per 100 kg; andere gebrannte
Wasser: in Fässern 125 Mk., in Flaschen etc. 180 Mk.

Oesterreich-Ungarn. Das Goldagio für Zollzahlungen ist für den Monat Juli 1891
auf 17°/« festgesetzt worden.

Bei Wiedergabe von Mittheilungen beliebe man die Quelle anzugeben.

Ver. Staaten. WirübersetzenzurOrientirung unserer Exporteure folgenden Tarifentscheid
betr. leinene Tischtücher und Ueberzilge mit Stickerei. Die letzteren
dienen zur Schonung der gepolsterten Sitze in Eisenhahnwagen. Die Importeure behaupten,
dass die betreffenden Artikel gemäss § 371 der Mac Kinley-Tarifbill zu 35 °/o v. \V. zu
verzollen seien. Dem Proteste sind zwei Muster beigelegt, ein Tischtuch in der Grösse
von 104/60 Zoll und ein sog. Ueberzug von 40'22 Zoll. Das erstere ist glatt, abgesehen
von einem unbedeutenden gestickten Monogramm, bestehend aus den drei in einer Ecke
eingewobenen Buchstaben 1' 1' C. Der Ueberzug trägt einen durch die Mitte hindurch
gehenden, fast die ganze Länge desselben einnehmenden Streifen von Stickerei, ebenfalls
mit den Buchstaben I' P C, aber nicht eingewoben. Die Stickerei auf dem Tischtuch
ist zu unbedeutend, um eine andere Klassifikation dex Artikels bewirken zu können.
Dei dem Ueberzug bildet jedoch die Stickerei einen sehr hervorragenden Destandtheil,
sie nimmt einen Raum ein von 31/7 Zoll, die drei Anfangsbuchstaben P I' C treten
im Verhältniss zur übrigen Stickerei »ehr in den Hintergrund. Die Stickerei auf dem
Tischtuch ist blosses Erkennungszeichen, diejenige auf dem Ueberzug dient zur
Verzierung und ixt so wesentlich, daxx in Folge derselben der Ueberzug unter § 373
lallt, als Artikel von Hand oder mit der Maschine gestickt, und einem Zoll von 60 °/»
ad val. unterliegt. Der Protest wurde daher in Bezug auf die Tischtücher gutgeheissen,
in Bezug auf die Ueberzüge dagegen abgewiesen.

*
Bresil. En vertu d'un decret du 25 avril 1891, tine facture consulaire sera exigee

ä partir du 1er janvier 1892 pour toutes lex marchandises expedites au Bresil.
Oes facturex devront etre drcxsöes par les exportatcurs et legaliseos par les consuls

bresiliens moyennaut le paiement d'une taxe de 5000 reis (14 francs).

Autrirhe-Ilongrie. L'agio sur l'or pour lex paiements en douane a etö fixö ä 17 °>
pour le mois de juillet 1891.

Verschiedenes. — Divers.
Vins d'ltalie. Nous donnons ci-dessous lex chiffres du mouvement des vins qui s'ext

produit dans la station omotechnique du gouvernement italien, ä Lucerne, pendant le
mois de juin:

Provenance du vin et principales espteea entrSea et aortiei kg^etto kg°netto

Piömont (Piemont r, Stradella 6, Barhera r, Chiaretto r) 34,559 29,172
Vönetie (Valpolicella r, Champagne italien) — 920
Emilie (Trebbiano 6) — 1.901
Toscane (Toscano r, Montepulciano en füts et en bout.) — 1,747
Adriatique möridionale (Carovigno r et b, Barletta, I'uglia r et 6,

Cevignola r, St. Stefano r, Gioja r) 66,187 57,651
Möditerranöe et Sardaigne (Capri 6, Cagliari r) — 413
Sicile (Riposto b, Castellammare b, Marsala, Siracuse) 20,558 35,070

Total du mois de juin 111,304 127,174

Expeditions direetes de l'Italie depuis le 1" janvier 1891 — 478,019

Auwläiitliische llnukou. — Ilnnquos ötrantfüros.
Banquc d'Angleterre.

25 juin. 2 juillet. 25 juin. 2 juillet.
£ £ £ £

Encaisse metall* 19,190,748 18,245,211 Billets emix 43,520,155 43,735,550
Röserve de billets 18,062,845 17,276,560 Döpöts publics 7,025,381 6,869,0«4
Effets et avances 30,588,020 31,812,949 Döpötx particulierx 34,747,612 35,171,796
Valeurs publiques 9,941,805 9,941,733

Banque nationale de Belgique.
25 juin. 2 juillet. 26 juin. 2 juillet.

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse mötallique 110,622,406 114,406,841 Circulat. de billets 371,887,060 383,808,660
Portefeuille 309,701,347 323,510,424 Comptes courants 66,739,677 71,681,153

Deutsche Reichsbank.

23. Juni. 30. Juni. 23. Juni. 30. Juni.
Mark Mark Mark Mark

Metallbestand 926,112,000 886,046,000 Noten-Circulat. 938,601,000 1,066,007,000
Wechsel-Portef11« 551,169,000 608,783,000 Kurzf. Schulden 561,791,000 601,037,000

Banca nazionale nel regno d'ltalia.

10 Giugno. 20 Giugno. 10 Giugno. 20 Giugno.
l. L. L. L.

Moueta metallica 211,238,233 207,300,901 Circolazione. 571,091,398 578,572,083
Conti correnti a

Portafoglio 381,668,040 381,841,876 vixta 81,546,258 76,753,297

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

23. Juni. 30. Juni. 23. Juni. 30. Juni.
Österr. fl. österr. fl. österr. fl. österr. fl.

Metallbestand 218,611,677 219,130,74 4 Noten-Circulation 393,886,600 405,004,250
Wechsel:

auf das Inland 140,071,832 148,406.987 Kurzfall. Schulden 9,411,356 11,426.110
auf d. Ausland 24,997,298 24,999,892

En roprodnisant des communication«, on est pri6 d'en iudiquer la source.

JrisertioTiBpreie:
Die halbe Spaltenbreite 30 Ctx.

lie name Spaltenbreite 50 Ct*. per Zeile. Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix cl'insertion:
30 et*, la petite li?ne,

1» larj50 et*, la li?ne de &r;enr d'nn-» colonn*

Schweizerische Nordostbahn.

Dividende pro 1890.
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 20. Juni 1. J. hat beschlossen,

fiir das Jahr I8'.K) (> °/o Dividende Fr. 30 per Titel an die 52,000
Prioritätsaktien und 84,000 Stammaktien auszurichten.

Dieselbe kann vom (». Juli 1. J. an bei unserer Hauptkasse im Bahnhof
Zürich, sowie bei unsern übrigen Couponszahlstollen in der Schweiz und im
Ausland spesenfrei bezogen werden und zwar gegen Ablieferung der Dividendencoupons

pro 1800 Nr. 2 ab den Prioritätsaktien und Nr. 11 ab den Stammaktien.

Diese Coupons sind jeweilen mit Bordereaux zu begleiten, wofür die
bezüglichen Formulare bei den Einlösungsstellen bezogen werden können.

Zürich, den 1. Juli 1801.

(333*) Die Direktion der Schweizerischen Noriostlialin.

Schweizerische Unionbank
in 8t. <3rallen.

(Einbezahltes Aktienkapital Fr. 12,000,000.)

Wir nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen unsere

4% Obligationen auf 5 Jahre fest u. 6 Monate Kündigung
mit Semestercoupons, auf Namen oder Inhaber, in beliebigen Beträgen von
Fr. 500 aufwärts. (Ma278o)

(305') Die Direktion.

a Pleurier.
Messieurs les aetionnaires sont convoipies en assenihlee generale

ordinaire pour le samedi 25 juillet 1801, ä 11 heures du inalin, ä Fleurier.
Iis doivent döposer leurs titres chez MM. Berthoud <k C'*, ä Neuchätel,

trois jours au inoins avant !a reunion (art. 20 des Statuts).

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et compte rendu de l'exercioe

1800/1891.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Divers.

I.c biian au 30 avril 1891, ainsi ijue le rapport de Messieurs les commis-
saires-vörificateurs seront düposes au siöge social ä Fleurier et chez Messieurs
Berthoud <5c Cie, ä Neuchätel, ä partir du 15 juillet 1891.

(332s) Le conseil <Fa<lniiiiist rat Ion.

Compagnie du chemin de fer Glion-Naye.
Des aetionnaires sont convoques en assenihlee generale extraordinaire

pour le 20 juillet, ä 3 heures, au Grand llötel de Territet. (II 2209 M)

Ordre du jour:
Modification a Particle 2 des Statuts.

Le president du conseil d'administration":

(338s) <«eorge» Plasmon.
Buchdruckerei JENT <t REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT A Berne.


	

